
Menschen an Ihrer Seite.
Die Rummelsberger
rummelsberger-diakonie.de/epilepsie

Möglichkeiten gestalten.
Psychosoziale Beratungsstelle  
für Menschen mit Epilepsie  
in Mittelfranken

So kommen Sie zu uns

U1 Haltestelle Maffeiplatz;  
Ausgang: Siemensstraße/Halskestraße

Der Eingang zur Beratungsstelle im 3. Stock 
befindet sich auf der Rückseite des Gebäudes. 
Aufzug ist vorhanden. 

Kontakt und Anmeldung
Psychosoziale Beratungsstelle für  
Menschen mit Epilepsie 
Ajtoschstr. 6 | 90459 Nürnberg 
Tel. 0911 3 93 63-4214 | Fax 09 11 393 63-4220 
epilepsie-beratung@rummelsberger.net
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Die Beratung 

Die Angebote der Psychosozialen Beratungs-
stelle können Menschen aus dem Bezirk 
Mittelfranken wahrnehmen. 

Das Beratungsangebot ist kostenlos,  
auf Wunsch anonym und unterliegt der 
Schweigepflicht.

Das Team bietet regelmäßige Außensprech-
stunden zum Beispiel in Ansbach, Erlangen, 
Rummelsberg und Weißenburg an.

Kerstin Kählig  
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Systemische Beraterin 
(DGSF), Traumafachberaterin (DeGPT)

und  

Bernhard Köppel 
Dipl. Sozialpädagoge (FH), Systemischer Berater 
(DGSF), Traumafachberater (DeGPT)

Gefördert durch:

Bayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales 



Epilepsie – was heißt das?

Epilepsien sind chronische Erkrankungen des 
zentralen Nervensystems.

Je nach Art und Schwere der Erkrankung sind 
die Auswirkungen auf die unterschiedlichen 
Lebensbereiche der betroffenen Menschen 
individuell verschieden.

Somit stellt die Erkrankung viele auch vor  
psychische, soziale und rechtliche Probleme, 
die häufig schwerwiegender sind, als die  
Erkrankung selbst.

Eine ganzheitliche Herangehensweise 
schließt neben der medizinischen Diagnose 
und Behandlung auch eine psychosoziale  
Begleitung mit ein. Die Arbeit der Beratungs-
stelle basiert auf einem systemischen  
Beratungsleitbild.

Das Angebot

Die Mitarbeitenden informieren, beraten und  
begleiten Menschen mit Epilepsie, deren  
Angehörige und Institutionen bei
• persönlichen
• familiären
• schulischen
• beruflichen
• sozialrechtlichen
Angelegenheiten, die im Zusammenhang mit  
der Erkrankung stehen. 

Weitere Angebote: 

• Fortbildungen und Vorträge
• Gruppen- und Schulungsangebote 

Das Team arbeitet mit verschiedenen  
Institutionen wie Kliniken, Beratungsstellen und 
Rehabilitations-Einrichtungen zusammen.
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Die Inhalte

Folgende Themen können gemeinsam  
besprochen werden:


